
Halle Donnerstag

Deutſches Reich
Der Kaiſer und König hat an den Kriegsminiſter

nachſtehende Allerhöchſte Kabinets Ordre gerichtet

Gleich Meines in Gott ruhenden Herrn Vaters Majeſtät
will Jch unverweilt und unausgeſetzt Meiner Armee Meine
Janege zuwenden Das von Sr Maj dem Kaiſer und König

ilhelm gegebene und wiederholt zeitgemäß geänderte Exerzier
Reglement der Jnfanterie welches ſich bis zum heutigen Tagein einen Grundſätzen durchaus bewährt hat wird bei den An
ſprüchen welche die fortgeſchrittene Technik der Feuerwaffen
jetzt an den Soldaten ſtellt einer Vereinfachung bedürfen um
Zeit und Raum zu ſchaffen für eine noch gründlichere Einzel
ausbildung und für eine einheitlichere und ſtrengere Erziehun
in der Feuer und GefechtsDisziplin Jn dieſem Sinne w
Jch als für künftig zum e beſonders geeignet vor
anderem die dreigliedrige Aufſtellung bezeichnen welche im
Kriege nicht gebraucht wird und im Frieden zu entbehren iſth i Jch die hiernach erforderlichen Aenderungen des
Reglements ſo geſtellt wiſſen daß zum Dienſt zur Fahne ein
berufene Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes ſich ohne be
ſondere Einübung in der Schule des Regiments zurechtfinden
Jch ſehe in dieſer Angelegenheit baldigſt Jhrem Vortrage ent
gegenEharlottenburg den 26 März 1888

An den Kriegsminiſter

AK Berliu 3 April Von dem Operationsgebiet der
Deutſch Weſt Afrikaniſchen Compagnie ſind dieſer
Tage neue Nachrichten eingegangen Nachdem das Schiff der
Geſellſchaft die Brigg Adolf am 30 Nov v J in
Walfiſchbay gelandet und alsdann Sandwichhafen 30 m
ſüdlich von Walfiſchbay für die Anlagen der Geſellſchaft aus
geſucht war wurden die Gebäude der Centralfaktorei und der
EngrosSchlächterei dort an Sandwichhafen iſt der
beſte Hafen in Südweſt Afrika und ſteht unter deutſchem
Schutz er iſt durch eine n welche ſich von Süden
nach Norden hinzieht gegen jeden Sturm geſichert und es iſt
das Waſſer infolgedeſſen dort ſtets ruhig Der Hafen hat
eine Tiefe von 28 32 Fuß ſodaß Schiffe von bedeutendem
Tiefgang vor Anker gehen können Die Fahrzeuge können bis
nahe an den Strand herangehen was für den Verkehr von
großer Bedeutung iſt Beſonders werthvoll iſt dieſer Hafen
deshalb weil ſich überall Süßwaſſer das ganze Jahr hindurch
in hinreichender Menge 4 Fuß unter der Erde am
Strände vorfindet fodaß für die Schlächterei genügend Waſſer
vorhanden iſt während in Walfifchbay Süßwaſſer nicht vor
kommt Jn Sandwichhafen beſtehen zwei Fiſchereien in welchen
8 Europäer beſchäftigt ſind außerdem iſt dort ein Dorf in
welchem 150 Hottentotten leben welche zum Theil in den
Fiſchereien Beſchäftigung finden Die Gebäude der Deutſch
Weſt Afrikaniſchen Compagnie ſind im Januar und Februar
fertig geſtellt worden Am 26 Febr verließ die Brigg
Adolf Walfiſchbay und ſegelte nach Haith Am Bord des

Schiffes befand ſich der Freiherr Franz v Steinäcker welcher
vie erſte Expedition geführt hat Jnfolge der ſchlechten Ver
bindung mit Walfiſchbay konnte derſelbe vom Reichskommiſſar
Dr Göring nicht rechtzeitig benachrichtigt werden daß
er als Leiter der Schutztruppe engagirt ſei und in Süd

Weſt Afrika bleiben ſolle Dagegen iſt ſein Bruder Adolf
v Steinäcker nach Kapſtadt gefahren und hat dort jeden
falls die Nachricht erhalten daß er ſich wieder nach
Damaraland begeben ſolle um bei der deutſchen Schutztruppe
Verwendung zu finden Die Brigg Adolf hat auf der Reiſe
am 9 März St Helena berührt und iſt dann nach Haity
weiter geſegelt woſelbſt ſie jetzt wahrſcheinlich ſchon eingetroffen
ſein wird Nach Beladung deſſelben mit Farbeholz wird ſie
nach Hamburg zurückkehren um alsdann eine neue Expedition
nach Sandwichhafen anzutreten Sie ſoll namentlich
Tauſchwaaren zur Ergänzung des Waarenlagers mit
nehmen ſowie Bedarfsutenſilien für die Schlächterei und
Baumaterial zur Ausdehnung der Anlagen Auch werden
einige Beamte mitſahren welche auf den Viehſtationen der
Geſellſchaft Verwendung finden ſollen Die erſte größere
deutſche Niederlaſſung in Südweſtafrika iſt mithin Sandwich
haſen und durch die Deutſch Südweſtafrika Compagnie zur
Ausführung gebracht ſodaß mithin für deutſche Handels
Unternehmungen und den Abſatz deutſcher Fabrikate eine Grund

Friedrich

I Beilage zu Nr 80 der SaaleZeituug
lage geſchaffen worden iſt welche ſehr bald eine große Aus
dehnung und große Bedeutung erlangen dürfte

Die Kolonialztg bringt Nachrichten aus der Deutſch
oſt afrikaniſchen Plantagengeſellſchaft und zwar
über den Fortgang der Arbeiten auf der Station Lewa
in Uſambara von Herrn Friedrich Schroeder Danach ent
wickelt der Anbau Tabaks ſich in befriedigender Weiſe
Ueber die Arbeiterverhältniſſe berichtet Herr Schroeder

Viel Vortheil erwarte ich von der Regulirung der Ver
z wenn der Küſtenvertrag erſt in Kraft treten wird

leben hier als Häuptlinge in dem benachbarten Lewa ſowohl
wie in dem großen Dorfe Djambwe zwei ehemalige Sklaven
vom Sultan Said Bargaſch der bekanntlich inzwiſchen ver
ſtorben iſt die unlängſt mit großem Gefolge zu mir kamen
um mit mir Rückſprache zu nehmen wie weit ich das Land zu
beſtellen gedächte und auch zugleich zu fragen mit welchem
Rechte ich dies thäte Jch habe ihnen das in ruhiger Weiſe
auseinandergeſetzt und ihnen den Rath gegeben ſich des
Näheren bei Said Bargaſch ſelber zu erkundigen Das haben
ſie denn auch gethan gelegentlich einer Reiſe nach Sanſibar
und ſeit der Zeit arbeitet von dieſen beiden Dörfern kein Menſch
mehr auf meiner Station ja ich weiß r gewiß daß fort
während Wühlerei im Gange iſt mir alle Arbeiter zu entziehen
Man redet den Leuten alles mögliche vor wir hätten die Ab
ſicht alle Neger zu verjagen ihnen das Land nehmen c
Der Ausfall der dadurch an der Arbeiterzahl entſtand iſt aber
durch den Zuzug von Leuten von weiter her gedeckt Jch be
mühe mich täglich den Leuten begreiflich zu machen wie vor
theilhaft unſere Anweſenheit für ſie ſei und wie wenig Wahres
an den entſtellten Uebertreibungen wäre Mit der Zeit iſt hier
ſchon ſo vieles beſſer geworden und ich hoffe daß auch dieſes
ſich beſſern wird

Dem Landesdirektor Dr v Bennigſen iſt der Rothe Adler
orden I Klaſſe verliehen worden

Bremen 31 März Wie die Weſerzeitung aus Olden
burg erfährt ſollen Mitte dieſer Woche die Details eines Kon
traktes zwiſchen dem Oldenburger Miniſterium und der
Direktion einer der Cunardlinie naheſtehenden eng
liſchen Geſellſchaft entworfen worden ſein und werde der
Landtag des Großherzogthums Oldenburg 14 Tage nach Oſtern
einberufen werden um die betr Vorlage zu berathen Die eng
liſche Geſellſchaft beabſichtigt in Nordenhamm einen Hafen zu
erbauen um von dort Dampferlinien nach Nordamerika Oſt
aſien 2c zu errichten Die Summe für den Hafenbau ſoll ſich
auf eine halbe Million Lſtrl belaufen

München 30 März Der ſoeben vertheilte Militäretat
des Etatsjahres 1888/89 weiſt ein Ordinarium von
40,370,221 M auf mithin einen Minderbedarf von 262,969 M
und ein Extraordinarium von 34,026 200 demnach iſt ein
Mehrbedarf von 20,695,255 M zu verzeichnen darunter befinden
ſich 32,164,000 die durch die Abänderung der Wehrpflicht
d en ſind Der Penſionsetat hat einen Mehrbedarf von

Münuchen 3 April Der preußiſche Geſandte Graf
Werthern überreichte heute dem Prinzregenten ſein Ab
berufungsſchreiben demſelben wurde vom Prinzregenten der
geren zum Groß Komthurkreuz des Ordens der baieriſchen Krone
verliehen

Berlin 31 März S M Kanonenboot Jltis Kommandant Kapitän Lieutenant v Eickſtedt iſt heute in Hongkong
troffen und beabſichtigt am 6 April wieder in See zu

gehen

Wiffenſchaft Kunſt Literatur
Jn einem Bericht den Prof Virchow an A Woldt s

Wiſſenſch Korr aus Lugſor Theben 21 März ſandte ſchreibt
der berühmte Gelehrte Bei meiner Ankunft in Alexandrien
22 Febr empfing mich ſchon am Schiffe Hr Schliemann

mit der Bitte der vorgerückten Jahreszeit wegen ſofort nach dem
oberen Nil aufzubrechen Seine Ausgrabungen in Alexandrien
waren auf allerlei unlösliche Schwierigkeiten geſtoßen namentlich
auf den Widerſpruch der kirchlichen Autoritäten denen das Terrain
gehört Trotz einer nicht unerheblichen Verwundung am Bein
die ich mir vor Brindiſi zugezogen hatte entſchloß ich mich die
Reiſe anzutreten Am 28 Febr trafen wir in Aſſuan ein und
konnten uns am nächſten Tage jenſeits des I Kataraktes in
Challal wieder einſchiffen Unſere Reiſe geſtaltete ſich von
da an etwas kriegeriſch Die ſüdlichen Ababde hatten unter
Jibruns der Derwiſche wie man annahm einige Schiffe mit

urrha genommen den Telegraphen durchſchnitten einen Tele
graphenbeamten fortgeführt ſeine Frau erſchoſſen einige Dörfer
geplündert Wir fuhren unter ſtarker Militärbegleitung

23 Frieden im KRriege
Humoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld
Fortſetzung

Beim Braten kam aber doch eine Art von Unterhaltung zuſtande
War es die ſich fühlbar machende Pflicht des Wirthes war
es ein unbezwingbarer Drang ſich mitzutheilen kurz man
erfuhr daß der Kammerherr vor wenigen Wochen ſeinen ein
zigen Sohn verloren

Er hatte in dem Treffen bei Bau gekämpft und lag jetzt
unter den ſchattigen Bäumen im Park

Die ältere Dame war eine Schweſter des Kammerherrn
die ihren Mann betrauerte der ebenfalls vor kurzer Zeit auf
dem Felde der Ehre gefallen

Sie war nun mit ihrer Tochter hierher gekommen um Teoſt
zu ſuchen und zu ſpenden

Die Frau des Kammerherrn war längſt todt und ſo brachten
ſie Zerſtreuung und empfingen welche

iel konnte es aber bis jetzt noch nicht geworden ſein denn
die Geſichter ſahen gar zu bleich und elend aus und wenn
ſie von ihrem Schmerz ſprachen dann gingen die Augen über
und die weißen Taſchentücher wurden naß geweint

Endlich wurde die Tafel aufgehoben und man trennte ſich
Die Familie zog ſich zurück und die Offiziere dämmerten

ein bischen in den Park
p e fanden ſie das friſche Grab mit dichtem Epheu über

Ein Leichenſtein hatte noch nicht beſchafft werden können
die andern weiter gingen hielt Padderow den

itzer noch zurück

a re er7 Wennv in des andern ziemlich
war and trockenee

düine dalen

Anans dieſen Pauſen Krieg ich ver hein

t dun dieſen

wachte Naſewitz
Dicke ſah ihn mit einem ſchweren Vorwurf am

erlaubt

Das ſcheint dir ziemlich gleichgiltig zu ſein
Naſewitz der eine Cigarre rauchte bückte ſich um ihm einen

Kuß zu geben da er aber nicht weiter herunter konnte wie
bis zur Naſe ſo blies er erſt den Rauch weg und drückte dann
ſeine Lippen darauf

e nächſten Moment fing Padderow fürchterlich an zu
nieſen

Was puſtet Jhr mir denn Euren Dampf in die Naſen
löcher krächzte er und beißen wolltet Jhr mich auch
noch ich habe ja den ſcharfen Zahn gefühlt

Thorheit wie könnt Jhr ſo etwas von mir glauben
Den bärtigen Mund wollte ich Euch küſſen und eine ſtille

gdre bei dem Gedanken weinen daß man Euch in die kalte
rde packen könnte dem eklen Gewürm zum Fraß

e ſchüttelte ſich ihm war das ſelber unan
genehm

Naſewitz bemerkte es und ſetzte dann ſofort in hoher Be
geiſterung hinzu

Aber du wirſt nicht eher ins Gras beißen bis du eine
ewaltige Heldenthat verübt das tröſtet mich ja das

mich ſogar Jch werde immer ſtolz ſein daß ich einen
olchen Freund gehabt

Damit gab er ihm die Hand und drückte ſie kräftig
Au Donmnerwetter ſchrie plötzlich Padderow

Jhr habt ja die brennende Cigarre zwiſchen den Fingern be
halten das giebt ne Blaſe

Oh nein gab Naſewitz mit großer Sicherheit zurück
ein wenig friſche Erde und es iſt ſofort wieder

gut bückt Euch ſol
Dann nahm er die verletzte Hand und führte ſie der kühlen

Erde s Babderon ſhea ger oerrüli uwgr
Himmel ombenMit den Worten machte er ſich los se ahnte i ber wut Ken un ne a du

Bein dazu
Sne r in eine Tarantel geſtochen haben fragte
e ranl Hol der Teufel Eure Unvor

In die Neſſeln meinedine Neſſeln habt Ihr meine Hand geſteckt

und

5 April 1888
mit reichen Transporten von Geld und Lebensmitteln
für T in Wadi Halfa Am zweiten Morgenwurden wir wirklich angegriffen aber unſere ſchwarzen Soldaten
ſchoſſen vortrefflich tödteten ben Anführer und verwundeten

eine Anzahl der Rebellen ließli kam uns ein
Kanonenboot zuhilfe welches die alte Lehmf r in der ſo die
Derwiſche feſtgeſetzt hatten beſchoß Wir verließen das Schiff
am nächſten Tage bei Ballany einem Berber Dorfe nahe bei demoßen Felſentempel AbuSimbel der uns acht Tage Lrchättt te

nſer ganz abgeſchiedenes Leben wurde hier am Rande d
Wüſte durch nichts Europäiſches geſtört wir konnten Nubien
in ſeiner Natur und ſemen Menſchen in jeder ſie genau
ſtudiren Am 9 März holte uns das Poſtdampfſchiff wieder ab
und brachte uns am 10 nach Wadi Halfa der Grenzf 39 des

egenwärtigen egyptiſchen Reiches Der Gouverneur Col Woodßonſe hatte die Zuvorkommenheit mir ſchon bis zur nächſten
Station die neueſten Telegramme entgegenzuſchicken welche den
Tod des Kaiſers meldeten Die erſte Nachricht welche uns aus
Europa zuging Jn Wadi Halfa trafen wir auch den Serdar
der egypt ee Gen Grenfall und wurden in jeder Beziehung
freundlich empfangen Die Stadt iſt ganz militäriſch umgeſtaltet
und für jeden Angriff wohl vorberei Eine Bootfahrt von da
in die zweiten Katarakte führte uns bis an den Fuß des be
rühmten Felſens von Abu Sir aber das Erſcheinen von
Derwiſchen am öſtlichen Ufer zwang uns e neller Rückfahrt
Wir hatten nur noch Zeit die geologiſche Beſchaffenheit der

alten Tempel in der Wüſte und i
alte Wohnplätze aufzuſuchen Am 12 trat unſer Schiff
wieder mit ſtarker militäriſcher Beleg e ückfahrt an Schon
in Korosko dem alten Stapelort für den ſudaneſiſchen Handel
der jetzt ganz verödet iſt erhielten wir am Abend die Nachricht
daß der Telegraph wiederum unterbrochen und einige Dörfer ge
Den Jndeß verlief die weitere Fahrt ohne neue

inderniſſe

Gegend zu erkennen einen

m

Gerichtsverhandlungen
Chemnitz 3 April Wir haben mitgetheilt daß der Prozeß

gegen das frühere Aufſichtsrathsmitglied des Vorſchuß
vererns zu Chemnitz in Liquidation Becker beim königl
Landgericht Ehemnitz zugunſten des Vereins ausgefallen und
der Beklagte zur Zahlung von 5400 M Schadenerſatz verurtheilt
worden ſei daß jedoch in zweiter Jnſtanz das königl Ober
landesgericht den Beklagten für nicht erſatzpflichtig erklärt
habe weil Dividenden vertheilt worden ſeien welche nicht hätten
vertheilt werden dürfen Der Prozeß war nun auch zur letzt
inſtanzlichen Entſcheidung vor das Reichsgericht gebracht
worden welches jedoch die Reviſion des klagenden Vorſchuß
vereins koſtenpflichtig abgewieſen hat

Provinzial Nachrichten
HK Langenſalza 31 März Jn ſeiner letzten Sitzung be

willigte der Kreistag auf Antrag des Vorſtandes des Land
wirthſchaftlichen Kreisvereins eine Beihilfe von 300 M zu den
Koſten der im Mai hier ſtattfindenden Bezirks Thierſchau
Desgleichen wurde die vom Kreisausſchuſſe zwecks Hebung der
Obſtbaumzucht im Kreiſe in Vorſchlag gebrachte Summe von
1000 M bewilligt Der Kreis iſt in 11 Bezirke eingetheilt aus
jedem derſelben hat ein Mann auf Koſten des Kreiſes einen vier
wöchentlichen Lehrkurſus in der eine Stunde von hier entfernt
liegenden Provinzialbaumſchule durchzumachen Diejenigen Ort
ſchaften welche in der Obſtbaumzucht gute Ergebniſſe erzielen
erhalten aus dem bewilligten Betrage beſondere Prämien

S Torgau 3 April Jn der Beſetzung der Lehrerſtellen
des weſtlichen Theiles der Ephorie Torgau haben verſchiedene
Wechſel ſtattgefunden Am 1 Okt v J wurde die Stelle in
Welſau frei Bei dem großen Lehrermangel iſt die Stelle ein
halbes Jahr unbeſetzt geblieben und erſt jetzt verſorgt worden
Jn die durch die Verſetzung des bisherigen Stelleninhabers nach
Halle freigewordene erſte Lehrerſtelle in Süptitz iſt der bis
herige zweite Lehrer daſelbſt eingerückt Jn Groß wig ſchied
nach 42 jähriger Amtsthätigkeit der Lehrer Lutzenberger aus
dem Amte um in den Ruheſtand zu treten Wenige Tage vor
her brachten die Mitglieder des aus Lehrern und Geiſtlichen be
ſtehenden Geſangvereins Plautshaus dem Scheidenden der alle
zeit die Sangeskunſt in dieſem Kreiſe mitgepflegt einen Abſchieds
gruß Ueber die Beſetzung der beiden letzteren Stellen verlautet
noch nichts Augenblicklich iſt hier die Zeit der Märzhechte
d h die Zeit in der die Hechte den großen Teich bei Torgau
verlaſſen und um zu laichen die Bäche ſtromauf gehen Jung
und Alt zieht dabei mit Stangen und ſog Hechtmeſſern bewaffnet
die Bäche entlang um die regungslos ſtehenden Hechte durch
einen Schlag zu betäuben Manche dieſer Hechtjäger fangen an
einem Tage ein Dutzend und mehr

t Köſen 2 April Die Schönbur
Rudelsburg das Himmelreich

bei Naumburg die
aiſer Wilhelms

Seid doch männlich warnte Naſewitz wenn
das einer hörte was ſollte er denken

Faßt Jhr mal in die Brennneſſeln grollte Padderow
Jhr würdet ſchreien als wenn Jhr am Speer ſtäkt

Jch dachte es wäre Lawendel, entſchuldigte ſich Naſewitz
Unſinn rief der dicke Herr bald auf die Hand blaſend

bald den Arm wie einen Mühlenflügel ſchwenkend von
Lawendel macht man Räucherpulver aber wenn man die
2 in Neſſeln ſteckt das iſt ja gerade wie bei Aajus

ins
Dann hielt er an und beſann ſich
Was wollt Jhr ſagen edler Freund fragte Naſewitz

Der andre fing nochmal von vorne an
Das iſt ja gerade wie bei Mujus Cacius
Eure Gedanken ſcheinen ſich zu verwirren der Schmerz

macht Euch nervös was redet Jhr denn da für eine
Sprache

Padderow wurde jetzt in der That ungeduldig das iſt
auch ſchrecklich wenn einem fortwährend ein Name vorſchwebt
auf den man nicht kommen kann

Er glaubte es jetzt mit Energie zu zwingen
Das iſt ja gerade wie bei Jamus Pucius, legte er los
acus Jucius Jieus Macius MAueus Jicius

Naſewitz vermochte kaum das Lachen zu unterdrücken
Dann bezwang er ſich aber und ſtreckte die Hand aus um

Padderow den Puls zu fühlen
Der gab ihm einen Klapps drauf daß es m
Was wollt Jhr fuhr er ihn an mich zu

frieden Jhr haht wieder Arges mit mir im Sinn
Dann fing er wieder ſeine wiſſenſchaftliche Unter

ſuchung an WEr hatte noch einen dritten Namen Vä u
n Voeeln Tocevn Gevalo SeeSee ſache Cergte ſagte Mhteit

Padderow ihm einen KußGajus Mueiuns SeRvoln

Jl ſagte er ſo war es gerude wie bei den



burg bei Köſen ſind geſtern dem Fremdenverkehre wieder ge
et worden Alle dieſe beliebten Partiepunkte namentlich

aber die beiden Burgwirthſchaften bei Köſen waren an den Feſt
tagen thatſächlich von Gäſten überfüllt Die Holzflößerei
aus dem Oberlande wird von morgen ab in vollem Umfange
wieder aufgenommen ſodaß die am 8 d ſtattfindende Holz
meſſe zu Köſen reichliche Auswahl von Bauholz aller Art
darbieten wird ge FeldftNanmburg 3 April Sämmtli eldfluren ſind jetztſchneefrei Unter der diden weißen Schutzdecke haben die Winter

ſgaten ſich vorzüglich entwickelt Dies gilt ganz beſonders von
den Roggen und Oelfruchtſaaten Nur vereinzelte Feldmarken
ſind durch Mäuſefraß geſchädigt denn ſelbſt Wind und Wetter
haben die gefräßigen Graukittel getrotzt

k Wüblvauſen i Th 3 April Der Oſterbericht deshieſigen Gymnaſiums und Realprogymnaſiums enthäl
unächſt die Gedächtnißrede für den am 25 März v J ver
torbenen hochverdienten Direktor beider Anſtalten Profeſſor

W Oſterwald unmittelbar nach der Begräbnißfeier deſſelben
ehalten vom Oberlehrer H Fahland der mit dem Verſtorbenenſchon früher am königlichen Pädagogium zu Halle und dann

22 Jahre lang hier gemeinſchaftlich am Werke der Erziehung der
Jugend gearbeitet hat Aus den Schulnachrichten c heben wir
hervor daß am Schluſſe des Schuljahres 1887/8 der Beſuch des
Du n 253 der des Realproghmnaſiums 40 Schüler betru
und der bisherige zweite Oberlehrer Drenckhahn aufgrun
der Allerhöchſten Beſtätigungsordre vom 1 Aug v J das
Direktorat des Gymnaſiums überkommen hat wie demſelben denn
auch laut Mintſterialverfügung vom 4 Jan d J die Leitung
des Realprogymnaſiums übertragen iſt Jn die zweite Ober
lehrerſtelle tritt dieſe Oſtern Gymnaſial Oberlehrer Jord an aus
Magdeburg ein

4 Schönebeck 2 April Dem nach 47 jähriger Dienſtzeit in
den Ruheſtand tretenden Faktor Körner der hieſigen Saline iſt
der Kronenorden IV Klaſſe verliehen Das Rettungs
material der Freiwilligen r iſt um ein werthvolles
Stück vermehrt worden Es iſt eine mecha niſche Leiter die

M koſtet und in München gearbeitet iſt angeſchafft
worden

4 Schönebeck 1 April Geſtern früh entſtand auf der
chemiſchen Fabrik Hernania ein Schadenfeuer Es
brannten die Räume des Laboratoriums und des techniſchen
Bureaus aus Wie das Feuer entſtanden iſt noch nicht ermittelt

Die Halleſche Operetten Geſellſchaft unter
Leitung des Direktor Baars giebt hier eine Reihe von Vor
ſtellungen Die Truppe hat eine gute Aufnahme gefunden

M Seehaufen i Altm 2 April Zu dem Bau des Pfarr
hauſes in Oebisfelde Kr Gardelegen hat der Großherzog
von Heſſen als Patron 2000 M Die Geſammt
koſten des Baues belaufen ſich auf 7000 M Der Superin
tendent Reimann in Salzwedel welcher ſeit etwa 30 Jahren
daſelbſt in Segen wirkt wird am 4 d ſein 50 jähriges Amts
zu biläum feiern

S Annaburg 3 April Am 22 März fand im hieſigen
Schloßhofe des r e ler l e die Grundſeglegmng zu dem ſchon erwähnten Jubiläums Denkmal

att Die geſammten Beamten der Anſtalt mit ihren Frauen 2ec
wie auch die Militärknaben wohnten der Feier bei Hr Kantor
Platz hielt eine kurze Anſprache worauf der Vorſitzende die
Grundſteinlegungsurkunde und 20 Schriftſtücke in den in den
Grundſtein einzufügenden Blechkaſten legte

Verſpätet Der Berichterſtatter

Sömmerda 31 März Das Rittergut Tunzen
hauſen bei Sömmerda 800 Morgen umfaſſend und bisher
Hrn Hauptmann Bautin gehörig iſt durch Kauf für den Preis
von 480,000 ohne Jnventaruum an den ſeitherigen
Pächter Hrn Hofmeifter übergegangen

aoooeouenooe

Die regierende Gräfin zu Stolberg Roßla geborene
Prinzeſſin zu Yenburg und Büdingen iſt am 1 d von einem
Sohne entbunden worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die mit
Ablauf der verlängerten Gnadenzeit am 30 Juni 1888 zu be
ſetzende Oberpfarrſtelle zu Löbejün Dieſelbe unterfällt der freien
kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung
ein Einkommen von ca 4540 M 2 Kirchen Berufung diesmal
durch die Kirchenbehörde Die mit einem Jahreseinkommen
von ca 3179 M einſchließlich der Wohnungs Entſchädigung von
450 M verbundene dritte Predigerſtelle an der St NicolaiKirche
in Magdeburg Neuſtadt Dem Magiſtrat zu Magdeburg werden
als Compatron von dem königl Konſiſtorium zu Magdeburg
drei Kandidaten zur Wahl präſentirt Die unter Privatpatronat
ſtehende ev Pfarrſtelle in Salſitz bei Zeitz kommt infolge der Ver
ſetzung ihres gegenwärtigen Jnhabers demnächſt zur Erledigung
Die Stelle gewährt außer freier Wohnung ein Einkommen von
ungefähr 3500 M Es gehört eine Kirche zur Parochie Be
werbungen ſind an den Compatron Landrath Wiunuckler in Zeitz zu

i iſt der bisherige Predigtamts Kandidat fahrtsort reit t Wär nöt übel wenn wir Schwoleſche koande e einer Patze c be e erſten Predigerſtelle ſchweren Reiter derwiſchen könnten Und mit erneuter Kraft

iligen iGeiſt Kirche in Magdeburg der bisherige zweiteJ riebrich Traugott Emil Schneider

u tadt und Pfarrkirche zu Wittenerg der Superintendent derViß eſe Berlin II und Pfarrer an der EliſabethKirche Karl Emil
Wilhelm Quandt berufen und beſtätigt Die ev Pfarrſtelle zu
Blumberg Diözes Liebenwerda t dem bisherigen ilehe c ser

ie ev Pfar

an der
Prediger an derſelben Kirche

der ev Pfarrſtelle an der
Diözes Wittenberg

i tto Adol Konſtatin offmann ſtelle zuKern c v Salzwedel e rn Pfarr Vikar
ermann Kähler verliehen Dem Oberlehrer Hoffmann vont liſten in Roßleben iſt vom 1 April ab eine Oberlehrer

ſtelle am Gymnaſium in Salzwedel übertragen
Der in Nr 78 enthaltene Bericht aus Straußfurt gehört

t nur im erſten Theile den Eiſenbahnunfall betreffend unter dieſe
Ortsbezeichnung die übrigen Mittheilungen beziehen ſg auf

752 en und ſind nur irrthüml jenem Berichte angeſchloſſen
worden

r Altenburg 2 April Die Altenburger Sparbankhat nach ihrem Geſchäftsberichte einen Gewinn von 61,007 54 M
erzielt ſodaß auf das 300,000 M betragende Aktienkapital eine
Dividende von 6 Proz gewährt werden kann Dem Jahres
berichte des herzogl Friedrichs Gymnaſiums entnehmen
wir daß an der Anſtalt von 23 Lehrern in 13 Klaſſen unterrichtet
wird Die höchſte Schülerzahl betrug im verfloſſenen Jahre 320
Die 21 Oberprimaner welche S vor kurzem der Prüfung
unterzogen erhielten wie die SaaleZtg ſchon gemeldet ſämmtlichdas deuen er Reife Bei der diesjährigen Abgangs
prüfun am bergegt Schullehrer Seminar erhielten die
Schüler der 1 Klaſſe
davon können ſofort Anſtellung erhalten
mehr Stellen im Lande frei ſind

Wie aus Gotha berichtet wird iſt am 31 März von dort
ein prachtvoller Blumenkorb mit Maiblumen und Veilchen
an die Kaiſerin Viktoria geſandt worden Begleitet iſt der
ſelbe von einem von zahlreichen Frauen und Jungfrauen unter
eichneten Schreiben in welchem der Wunſch Ausdruck gefundenhat daß der Kaiſerin für alle hingebende treue Fürſorge die

Geneſung des hohen Gemahls beſchieden ſein möge

Vermiſchtes
T Wie unſer Kaiſer Gefangener wurde Wenigbekannt dürfte nachſtehender köſtlicher Vorfall ſein der ſich 1881

bei Gelegenheit der Jnſpizirung des erſten bairiſchen Armeecorps
zwiſchen unſerem damaligen Kronprinzen und vier Chevauxlegers
abſpielte und den das B T wie folgt erzählt Es war am Tage
des Hauptmanövers als der hohe Armee Jnſpecteur über die
exakte Ausführung ſämmtlicher Truppenbewegungen hocherfreut
und in der beſten Laune auf einem bewaldeten Hügel hielt und
von dort auf das hitzig entbrannte Gefecht herniederſah deſſen
Linie ſich bereits bis zum Fuße der Anhöhe herangezogen hatte
Plötzlich wurde die Aufmerkſamkeit des Kronprinzen durch irgend
einen Zwiſchenfall nach dem rechten Flügel gelenkt der ſich in
einem nahen Wäldchen feſtgeſetzt hatte und den Augenblick erwartete
in welchem er ins Treffen geführt werden ſollte Sofort warf
der Kronprinz ſeinen Braunen herum und ſprengte nur gefolgt
von ſeinem Adjutanten auf jene Abtheilung zu Ein fataler Zu
fall wollte es nun daß ſich der hohe Herr plötzlich einem Waſſer
raben gegenüber befand welcher ſo breit war daß ſein feuriges
ferd unmöglich darüber hinwegſetzen konnte Um an das ge

ſteckte Ziel zu gelangen blieb daher kein anderer Ausweg übrig
als eine Stelle aufzuſuchen welche das Hinüberkommen geſtattete
Zu dieſem Zwecke trennte ſich der Kronprinz von ſeinem Ad
jutanten und während dieſer den Waſſerarm aufwärts entlang
ritt ſprengte er in entgegengefetzter Richtung davon Sein Weg
führte ihn nun durch ein kleines Gehölz und er war noch gar
nicht weit gekommen da tauchten plötzlich vier mächtige Reiter
geſtalten mit weißen Binden am Arme auf einer kleinen Anhöhe
vor ihm auf Es waren Chevauxlegers der feindlichen Abtheilung
welchen der Befehl ertheilt worden war das Terrain zu recognos
ciren Als die Soldaten den einſamen Reiter ohne Armbinde
ſahen ſtutzten ſie einen Augenblick dann aber ſprengten ſie auf
einmal in der rn derſelbe gehöre dem Gegner an mit
lautem Hurrahruf im ſauſenden Gallopp auf ihn los um ihn
einzufangen Die braven Reiter hatten nicht im geringſten eine
Ahnung daß es der Kronprinz ſein könnte Wenn auch einen
Moment über dieſe ſonderbare Ueberraſchung erſtaunt begriff der
hohe Herr doch ſofort die Situation in welche er jetzt gerathen
war und in ſeiner bekannten Leutſeligkeit ging er auf die ihm zu
gefallene Rolle ein wandte ſein Roß und trabte wieder rückwärts
hinter ihm her ſauſten mit einem wahren Wuthgebrülle die ſieges
durſtigen Alpenſöhne die ihre Pferde zur äußerſten Anſtrengung
anſpornten um den Flüchtling einzuholen Jmmer kürzer wurde
der Abſtand der Kronprinz vernahin bereits das Keuchen der
einherſprengenden Roſſe und der Vorderſte der eifrigen Ver
folger der vielleicht noch 10 Pferdelängen hinter dem Fliehenden
hergaloppirte ſchrie nun mit einer wahren Löwenſtimme ſeinen

ämmtlich das Reifezeugniß Nur zwei
a augenblicklich nicht

richten

Zu der ev Pfarrſtelle zu Mar
Kanieraden zu Buam laßt s nöt aus Kriag n müſſ n wir ihn
den Höllſakra und wenn er auf Altötting ein bekannter WallPerſonal Chronik

der ſeine Hand ins Kohlenbecken ſteckte Majus Cucius
Seaävola

Blos mit dem Unterſchied daß der nicht ſchrie als ihm
die Hand verkohlte, meinte Naſewitz

Der dicke Offizier ſah ihn groß an
Weil das ein Held war, fuhr der andere fort Helden

ſchreien bekanntlich nie
Padderow richtete das Haupt in die Höh und ſteckte die

ſchmerzende Hand vorn in den Rock wie es ſein Vorbild
Napoleon that wenn er mit irgend etwas Großem beſchäftigt
war

Nachdem ſie noch eine Weile umhergewandelt kam der
ſtumme Diener und bat zum Thee

beiden Offiziere folgten mit ſtiller Reſignation dem

In einem kleinen Bondoir verbreitete die melancholiſche Ampel
ein Watee vicht g 5

ie brannte nicht und ſie ging nicht aus ſie wußte nichtwozu ſie ſich eutſchließen üite i ß t
Die übrige Geſellſchaft ſaß ſchon um den großen runden

Tiſch Der Diener ſchwebte lautlos einher wie ein geſtorbener
WMenſch en Schritte nicht mehr gehört werden

Die Geſellſchaft verbengte ſich beim Eintritt der beiden
Freunde aber es war wie das Nicken von Geſpenſtern

Zraſy ſah aus als wenn er Zahnſchmerzen hätte aber er
verhielt ſich nur das Gähnen

Der gelbe Graf ſchlief mit offenen Augen und ſtieß einen
leichten Schnarchton aus

Padderow der es gehört ſchien darüber nachzudenken ob er
es geweſen oder Naſewitz

Klötersdorf verzehrte mit den Augen einen Teller kalten
Aufſchnitt aber geſprochen wurde dabei kein einziges Wort
Das heiße Waſſer brodelte und blies den Dampf aus und

eine frühzeitige Fliege ſummte ihr einförmiges Lied

Die Schweſter des Kamme ein und Du machſt einen ja ganz graulichde e e a nen Sia de See Bettchen ſplet ſern detde in den weichen
das zuckie und emiporſchoß in rörhiichem BiauSle ſah ne weit bleicher aus als ſie am Mittag geweſen

n v

und die feinen weißen Hände ruhten wie zum Gebet gefaltet
in ihrem Schooß

Woran dachte ſie an nichts oder an vieles
an s Leben oder an den Tod Ein Löffeln ein leiſes
Schlürfen das Kluckern aus der Rumflaſche der Padderow
zuſprach das war alies keine Mittheilung
weder Frage noch Antwort

Da tönte vom Garten her ein dumpfer Sang
Morgenroth Morgenroth

Leuchteſt mir zum frühen Tod
Bald wird die Trompete blaſen
Dann muß ich mein Leben laſſen
Jch und mancher Kamerad

Die zweite Taſſe Thee trank keiner mehr
Die Herren Offiziere ſtanden auf und empfahlen ſich
Der ſtumme Diener ging mit den Lichtern voran
Als die beiden Freunde in ihrem Zimmer angelangt waren

ſtellte Padderow ſich ans Fenſter
Die Wolken zogen ſchnell vorbei und wenn ſie plötzlich

auseinander riſſen blickte der Mond hindurch
Ein merkwürdiges Spiel zwiſchen Licht und SchattenKomm mal her ſagte Harberow ſchnell doch
Naſewitz kam und ſchaute hinaus
Was giebt s denn fragte er
Ach nun iſt s weg
Was war s denn
Ein Reiter der getroffen vom Pferde fiel das hat

etwas zu bedeuten für mich

Du biſt ein Thor eWenn du die Geſchichte kennteft würdeſt du dich manchen
ähnlichen Beiſpiels erinnern Maria Stuart ſtand mal auch
einen Abend am Feuſter in ihrem Schloß zu Holyrood da
ſah ſie ein zuckendes Beil in der Luft

Naſewitz og ihn weLaß doch die Narrheiten und lege dich lieber zu Bett

Kiſſen
43 5 9e folgt

ging s nun hinter dem Verfolgten her Dieſer wußte jetzt wie
er daran war Er wurde für einen ſchweren
welche der den Cheauxlegers feindlichen Abtheilung angehörtenUm dem n g i
an und das lächelnde Geſicht ſeinen Verfolgern zugekehrt erwartete
er ihr Nahen An Sabel her Du hörſt jetzt uns s anga hittjetzt wir geb n kog Pardon nöt ſchrie ihm nun der Vor

er Führer ein rieſiger Gefreiter entgegen der in der Hitze der
Verfolgung auch jetzt noch nicht wußte mit wem er es zu thun
hatte Haarſcharf vor dem Pferde des Kronpri parirte er
nun ſein ſchnaubendes Roß doch wie vom Blitzſtrahl getroffen
ſank im nächſten Augenblick ſein Arm der eine de vorher
noch den Säbel ſo ſchneidig geſchwungen auf den Sattel hernieder
und todtenbleich vor Schreck und Verwirrung ſtarrte er einen
Augenblick in das Geſicht ſeines hohen Gefangenen Dann kraute
er ſich vor Angſt alle Regeln der Disziplin vergeſſend in pein
lichſter Verlegenheit hinter m Ohre Er hatte nunmehr den Kron
prinzen erkannt Himmelſakra Herrgottſalral ſtotterte er zu
feinen herangekommenen Kameraden gewendet Buam fehlt is
aus is der Teufi holt uns Alleſam zwog Jahr Paſſan
Militärgefängnißanſtalt ſand uns wiß Mit einem wohl
efälligen Lächeln ſah der hohe Kriegsgefangene auf ſeine be
türzten Verfolger dann aber bot er dem Führer der hitzigen

Braven freundlich die Hand Soldaten ſprach er ich rot
mich meinetwegen aber braucht Jhr keine Angſt zu haben Jhr
thatet Eure Pflicht und Schuldigkeit und es freut mich aufrichtig
in Euch Soldaten mit Leib und Seele zu ſehen Dann griff er
in die Börſe und drückte dem Führer ein blinkendes Goldſtück in
die Hand Hier nehmt das Nach ſolch heißem Ritte kann ein
kühler Trunk nicht ſchaden Adieu und bleibt immer ſo tapfere
Leute wie heute Nach dieſen Worten ſprengte er davon Erſt
nach Minuten löſte ſich der Bann des Schreckens und der
freudigen Ueberraſchung von den f efreite war der erſte welcher zu Worte kam Kreuzſakra rief
er aber jatzt jatzt ſauf mer aber a Maßl weil s wieder ſo
guat außi gangen is dös ſakramentiſch Malör und leb n ſoll er
der Friedrich ich fag enk leb n ſoll er daß er daß er,
hier konnte der tapfere Führer nicht mehr weiter Jn wortloſer
Rührung ſchwang er den Helm nach der Richtung in welcher der
Kronprinz davongeritten

Der Kaiſer hat aus ſeiner Privatſchatulle für die Ueber
ſchwemmten in Poſen 4000 M bewilligt Die Kaiſerin Auguſta
at dem berliner Comite zur r Ueberſchwemmten

in den deutſchen Stromgebieten einen Beitrag von 1000 M
überwieſen

ld Feuer im Gebäude der Kreuz Zeitung Aus
Berlin 3 April ſchreibt man uns Auf dem Dachboden des
Gebäudes Königgrätzerſtraße 15 in welchem ſich Parterre die
Redaktions und Expeditions Lokalitäten der Neuen Preußiſchen
Kreuz Zeitung beſinden brach heute gegen Uhr nachmittagsFeuer aus inſolgebeſſen alsbald zwei Feuerwehrzüge auf dem

Platze erſchienen von denen aber nur einer in Thätigkeit trat
i grand wurde auf ſeinen Heerd beſchränkt und in kurzer Zeit
gelöſcht

Ein Deſerteur erſchoſſen Jn Berlin war am 2 Feſt
tag ein Soldat der 5 Compagnie des 2 Garderegiments z F
infolge einer Differenz die er mit einem Schutzmann gehabt
haben ſollte durch eine Patrouille der Hauptwache arretirt und

t nach der Kaſerne ſeines Regiments geſchafft worden
Von hier aus ſollte er ſpäter n 8 Uhr durch zwei Mann
der 12 Compagnie nach dem Militärarreſt in der Lindenſtraße
eskortirt werden Auf dem Wege dorthin in der Nähe des
kronprinzlichen Palais verſuchte der Arreſtant zu entfliehen
worauf der eine Transporteur nachdem ſein militäriſcher Anruf
erfolglos geblieben anlegte und auf den Flüchtking Feuer gab
Soſort brach der Letztere zuſammen und blieb regungslos liegen
Der Bewußtloſe wurde aufgenommen und zunächſt nach der nahe
gelegenen Hauptwache und ſodann von dort nach dem Militär
Lazareth überführt woſelbſt er ſeine Beſinnung wiedererlangt
hat Die Kugel iſt dem Fliehenden in den Rücken gedrungen
öb ſie dabei edle Theile verletzt hat darüber war Näheres nicht
feſtzuſtellen

Der entſprungene frankfurter Silberdieb Lang
ner wurde nach der Poſt bei Gelnhauſen auf der Landſtraße
betroffen und verfolgt worauf er in die hochangeſchwollene Kinzig
ſprang und ertrank Die Leiche iſt noch nicht gelandet

S e
Hochwaſſer

Es ſind uns aus dem Hochwaſ S in den Provinzen
Poſen und Preußen heute folgende Telegramme zugegangen

Landsberg a 3 April Durch Deichbrüche der
Netze bei Drieſen Krebbel und Gurkow ſchBruch ſind das
Friedeberger und das Netze Bruch überſchwemmt DieStadt Drieſen und die Dörfer Deſſau Siegendorf Gurkow ſch
Bruch und Lipke ſtehen unter Waſſer Bei Limmritz hat
ein Dammbruch der Warthe ſtattgefunden Viel Vieh iſt
ertrunken auch Menſchen ſollen umgekommen ſein Das
Waſſer der Warthe und Netze fällt langſam

Poſen 3 April Einem Comite von Bürgern welches
Nahrungsmittel an die durch die Ueberſchwemmung Geſchädigten
vertheilt ſagte Miniſter v Puttkamer Se Maj der König
habe ihn direkt auch nach Poſen geſandt weil ſein Herz ſehr
ſchmerzlich davon ergriffen ſei daß gleich bei ſeinem Regierungs
antritte ſo viel Noth und Elend über einen Theil ſeines Landes
hereingebrochen ſei er der Miniſter bitte dies den Bürgern zu
ſagen und ſpreche ihnen für ihre werkthätige Hilfe deu Dank
Sr Majeſtät aus Die Warthe iſt heute auf 5,20 ge
fallen

gebiet umfaßt gegenwärtig ca 12 Quadratmeilen
da viele Dörfer durch Rückſtau des Waſſers überſchwemmt
ſind Die W in dieſem Gebiet S drei bis zwölf
Fuß Heute iſt auch die Schichau ſche Schiffswerft theilweiſe
überſchwemmt und wurden infolgedeſſen 290 Arbeiter entlaſſen

fand heute ein Dammbruch ſtatt Es ſind 200 Mann Militär
dorthin beordert worden

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat eine eingehende
Denkſchrift über die diesjährigen Eis und Hochwaſſerverhältniſſe
des Weichſelſtromes und Flußgebiets in unſerer Provinz

Leider finden ſich auch hier wie immer bei großen Unglücks
fällen Menſchen die unter dem Vorgeben zu helfen alles was
ſie erreichen können rauben So eignen ſich e e
aus dem Zeyer ſchen Bezirk auf Booten unter der Maske v
Rettenden das zu erlangende Gut an ohne daß es möglich wird
ihrer habhaft zu werden Bei Elbing war ferner ein Beſitzer

aber hatten Leute benutzt mit ſeinem Boote davon zu fahren
Die Diebereien ſind ſo arg daß die Polizei einen Beamten auf
der Brücke aufſtellte welcher die Aufgabe hatte jeden anzuhalten
der mit Gegenſtänden in die Stadt will und ſich nicht in ge
nügender re legitimiren kann Einem Beſitzer verſchwanden
drei gerettete Stück Vieh unter den Händen Aus Unterkerbs
walde berichtet man daß vor den Augen der Retter eine Mutter
mit ihrem Kinde in den unteren Räumen eines Hauſes in dem
raſch ſteigenden Waſſer umkam während deren greiſer Vater

konnte tden in der Provinz Poſen iſt uugeheuer So wird

plötzlich
Annenau

pteſch

ingebrochen m 30 März ſind die Gemeinden
arienwieſe AltLipke Damm und Wieſen Chriſtiansau

bruch Eſperance Loniſenau überhaupt das ganze dies

Reiter gehalten

e ein Ende zu machen hielt er nun

erzen der Tapferen Der Ge

Elbing 3 April Zwiſchen hier und Marienburg verkehrt
jetzt täglich eine Ponton Poſt Das Ueberſchwemmungs

Tilſit 3 April Bei Budweten in der tilſiter Niederung

aske von

nur einen Augenblick in die Zufriedenheit getreten dieſe Zeit

der ſich auf den Voden geflüchtet von dort gerettet werden
Der Schade Nahrung ehren et gen

Chriſtiansau
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Gegenden i

itige Netzbruch mit 2 bis 4 m Waſſer überfluthet Bei demHialge Rettungskähnen konnte den Ueberſchwemmten nur das

nackte Leben gerettet werden von Vieh iſt ſehr wenig von
Mobiliar Betten Kleidung Lebensmitteln faſt gar nichts Prawen
Während ich dieſes ſchreibe holt der Rettungskahn n rauen
und Kinder von den Dachböden der Häuſer 4 Häuſer ſind ſchon
zuſammengeſtürzt eine Frau die in der letzten Nacht in einem
derſelben auf dem Dachboden entbunden würde ſoll ertrunken
ſein Die Noth iſt fürchterlich die Hilfe beſchränkt und es können
noch Tage vergehen bis alle Gefährdete in dem 4 Meilen um
faſſenden Ueberſchwemmungs Gebiete in Sicherheit gebracht ſind
wenn inzwiſchen die Lehmkathen nicht eingeſtürzt ſind Hilfe iſt
unumgänglich nothwendig wenn der Verluſt vieler an und für

ſich r armen Leute auch nur einigermaßen erſetzt werden ſoll
ehr hart iſt die Stadt Schneidemühl vom Hochwaſſer

mitgeüommen worden In der alten Bahnhofſtraße ſind faſt alle
Hinterhäuſer eingeſtürzt und die meiſten Vorderhäuſer Da hier
noch nie das Waſſer ſo hoch war ſind auch nur einige Kähnen geweſen ſodaß es einen halben Tag gedauert hat ehe
Kähne von auf rhalb heran kamen Der Wagenverkehr hat auf
hören müſſen weil das Waſſer zu Bech war Der Schrecken iſt
ein immenſer es ſind wohlhabende Leute über Nacht zu Bettlern
geworden Jn einem andern Bericht heißt es Alle Grundſtücke
in der Nähe der Küddow beſonders die der Breiteſtraße Stall

r Alte Bahnhofſtraße Güterbahnhofſtraße der großen
irchenſtraße Wilhelmsplatz Wilhelmſtraße kleine Kirchenſtraße

Mühlenſtraße die Grundſtücke an der Gordalina und der Poſener
Straße wurden ſo ſchnell unter Waſſer geſetzt daß die meiſten
Einwohner nur unter den unſäglichſten Mühen ihre oft nur ſehr
geringe Habe retten konnten in der Zeughausſtraße pafſirten da man
nicht im Beſitz von Kähnen war die Fuhrwerke ſo lange bis die
Pferde keinen feſten Boden mehr unter ſich ſpürten Möbel Betten
Wäſche alles wurde wild durcheinander geworfen es hieß nur retten
das Wie konnte gar nicht in Frage kommen Viele Häuſer in der Bahn
hofſtraße Breite Straße Staliſtraße und Wilhelmsplatz ſind ein
geſtürzt brotlos alle Einwohner der ärmeren Klaſſen Die
Schulen wie Privathäuſer ſind bis unter das Dach mit den armen
Obdachloſen angefüllt die hier ein augenblickliches Unterkommen
fauden fürchterliche Scenen konnte man erleben hier wurde ein
ſterbendes Kind fortgeſchafft dort eine eben entbundene Frau
Verſtorbene mußten durch das Waſſer nach höher belegenen
Stadttheilen geſchleppt werden kurz das Elend iſt grenzeulos
Dann ſchreibt man vom Sonntag der Voſſ Ztg Als es geſtern
nachmittag bekannt wurde daß das Waſſer einige Centimeter ge
fallen iſt war eine allgemeine Freude in der Stadt Alles
athmete erleichtert auf Zum Glück fiel das Waſſer weiter ſo
daß am Spätabend ſchon zwei Straßen zu Fuß zu paſſiren waren
Als ich mir geſtern nachmittag auf einem Kahn die am meiſten
bedrohten Straßen wie Alte Bahnhoſſtraße Stallſtraße Breite
Straße anſah überkam mich ein Schrecken den ich mein Leben
lang nicht mehr vergeſſen werde Wo am Vorderhauſe keine Be
ſchädigung äußerlich zu merken war waren die Hinterhäuſer nebſt
Ställen eingeſtürzt Andererſeits ſtanden die beſſer gebauten
Hinterhäuſer feſt und das ganze Vorderhaus war ein Trümmer
haufen Bei einzelnen Gebäuden iſt alles eingeſtürzt Bis geſtern
z wir wenigſtens kein Menſchenleben zu beklagen da drang
eute die Kunde durch die Stadt daß eine Frau Mutter von
ünf kleinen Kindern ertrunken iſt Sie ließ ſich von der Stadt

nach der Bromberger Vorſtadt überſetzen als der Kahn umſchlug
und ſie auf ſo ſchreckliche Weiſe ums Leben kam

Jn einem Aufruf den das Hilfscomite in Poſen erläßt heißtes Durch die größte Ueberſchwemmung welche das Warthe
thal ſeit Menſchengedenken betroffen hat iſt unſere Stadt in un

e Elend verſetzt Beinahe die Hälfte der Stadt an beiden
Ufern der Warthe ſteht meterhoch unter Waſſer 8000 Menſchen
der ärmſten Bevölkerung angehörig m ihrer Wohnung ihrer
Habe und ihres Erwerbes beraubt Viele Häuſer ſind dem Ein
ſturze nahe Das Wiederbeziehen der geräumten Wohnungen
wird erſt nach Monaten möglich ſein Jnzwiſchen ſind Tauſende
von Obdachloſen in öffentlichen Gebäuden namentlich in den
Volksſchulen und Baracken nothdürftig untergebracht Dem Aus
bruche verheerender Epidemien kann nach früheren Erfahrungen
nur durch die umfaſſendſte Sorge für die Ernährung der Obdach
loſen einigermaßen vorgebeugt werden

Ueber die Folgen der Dammbrüche der Radaune in
Weſtpreußen berichtet die Danz aus Prauſt 31 März
Eine Nacht wie die werfen haben die Bewohner von Prauſt
wohl noch nicht verlebt Erſt fing infolge der von den Bergen
mit aller Gewalt zuſtrömenden Waſſermengen die neue Radaune
in gefährlicher Weiſe an zu ſteigen ſodaß alle Bewohner auf dem
Poſten waren um ein Ueberfluthen zu verhindern Leider waren
dieſe Arbeiten nicht überall glücklich denn an einer Stelle brachen
die Gewäſſer über den Damm und ſtrömten mit ſolcher Gewalt
gegen das Haus der Wittwe Krauſe daß in kurzer Zeit in dem
unteren Theile das Mauerwerk weggeſpült war und das Haus ſich
ſenkte ſodaß deſſen Einſturz jeden Augenblick erwartet werden
mußte Der J der gegen Abend eintrat und vielleicht auch
der Dammbruch im Stadtgebiet brachte einen Stillſtand ſodaß
ſich die Bewohner ruhig ſchlafen legten Jedoch ſie ſollten bald
wieder erweckt werden Gegen 2 Uhr nachts kam plötzlich die
Meldung der Damm der alten Radaune iſt oberhalb des
Bahnhofes gebrochen Schneller als die Schreckenskunde kamen die
wilden Gewäſſer die im Nu den Bahnhof überſchwemmten ſo
daß das Waſſer fußhoch über den Schienen ſtand die Keller
räume des Empfangsgebändes füllte und das tiefer gelegene Poſtgebände vollſtändig unter Waſſer ſetzte in welchem ſich die Fuß

böden ſenkten und der Ofen im Poſtdienſtzimmer durch Balken
am Einſtürzen verhindert werden mußte Vormittags trat dann

ein zweiter Dammbruch bei Guteherberge ein ſo daß das Waſſerzu fallen anfing Doch geht das ſehr langſam denn noch geſtern

nachmittag konnte man in das n nur durch Laufbretter
gelangen welche vom Fenſter des Dienſtzimmers nach einer hoch
gelegenen Stelle gelegt waren über eine weitere Lauſplanke ge
angte man dann nach dem höher liegenden Perron Furchtbare

Verwüſtungen hat das Waſſer an dem Bahnkörper angerichtet
Jn der Nähe des Dammbruches hat daſſelbe allen Kies und den
aufgeſchütteten Boden des Dammes ſo vollſtändig weggeriſſendaß die Schienen mit den Schwellen theils auf dem Waſſer
ſchwimmen theils von den Wellen überfluthet werden Die Ver

eerungen werden

ca en tAuch die Drewenz iſt mit furchtbarer Heftigkeit ausgetretenein großer Theil der Stadt Strasburg gg unter Waſſer
wei Brücken und mehrere Häuſer ſind eingeſtürzt Gegen fünf

W T ſind obdachlos aAuch in Kolberg hat das Hochwaſſer großen Schaden angerichtet und ſogar der Verluſt mehrerer Kenſchemeren iſt zu
Seklagen Für eine Anzahl Landleute die ſich am Sonnabend
wach der Stadt zu flüchten gedachten ſollte dieſer Verſuch ver
derblich werden Ein Kähn der morgens über den Holzgraben
fo wollte wurde gegen die Eiſenbahnbrücke geworfen ſo daß

infolge des Anpralles mehrere Perſonen ins Waſſer ſtürzten
eine Frau wurde von der Strömung fortgeriſſen und extrank
Um mittag wurde abermals ein Boot gegen jene Brücke geſchleudert
und on den elf Jnſaſſen fanden drei den Tod in den Wellen

Bei Lauenburg wo der Weg zwiſchen Stadt und Bahnhofüberſchwemmt war iſt die Elbe bedeutend gefallen Bei Boitzen
burg ergießen ſich die Fluthen noch in einer Breite von etwa

000 m über Hänſer Felder und Wieſen Jn Darchau brauſen
die Wogen durch die 250 m breite r mit ſtürmiſcher
Kraft Meilenweit im Hintergrunde ragt Amt Neuhaus aus dem
endloſen Gewäſſer Alles iſt ein einziges Waſſermeer 9 Perſonen
egen unter den zuſammengebroche änſern begraben 4 andere
ind hinweggeſchwemmt Die ßay der bisher umgekommenen

de t dem b e von svierzig zu en uneingerechnet der vielen ie denen die Pioniere haben d en verm kten
r im Elbegebiete wie in all den überſchwemmten

ſich kaum im Laufe einer Woche wieder

bahnen angewieſen freiwillige Gaben an Lebensmitteln zumn Kleidungsſtücken Decken und ähnlichen Bedürfniſſen
für die von den Ueberſchwemmungen betroffenen Gebiete fracht
frei zu befördern Die Privatbahnen werden dem Beiſpiel
hoffentlich folgen

T u
Vereine und Verſammlungen

Allgemeiner deutſcher Realſchulmänner Verein
Berlin 3 April

Die diesjährige Generalverſammlung des Vereins begann heute
unter Theilnahme von 75 Deligirten aus allen Theilen Deutſch
lands im Saale des Architektenvereins Der Vorſitzende Direktor
Dr Schauenburg Krefeld gedachte zunächſt in warmen Worten
des Hinſcheidens Sr Maj des Kaiſes Wilhelm und der Thron
beſteigung des Kaiſers Friedrich Die Verſammlung ſtimmte in
das vom Vorſitzenden ausgebrachte Hoch auf Kaiſer d be
geiſtert ein und beauftragte den Vorſtand einen telegraphiſchen
Gruß an Kaiſer Friedrich zu richten Die Verſammlung ſchritt
hierauf zur Wahl des Bureaus Zum Vorſitzenden wurde Direktor
Bach Berlin zum Stellvertret r Direktor Voll er Hamburg
zu Schriftführern Dr Böttcher Berlin und Direktor Goebel
Kaſſel gewählte Sa r esbericht giebt auch diesmal Profeſſor Schmeding

1 Ziehung der 1 Klaſſe 173 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 3 April 1888 Vormittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt
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t furchtbar Der Eiſenbahnminiſter hat den Staats

n bis Boitzenburg iſt auf

Duisburg Derſelbe beginnt mit den enkmuthigenden Erklärungendes Minſters v Goßler im Abgeordnetenhauſe am 7 März und
und der Autwort des Abg e deburg Der Miniſter
habe ſeine Erwiderung damit geſchloſſen daß er gern Belehrun
annehme Entmuthigend ſei dagegen eine ZeitungsNotiz nac
welcher Se Kaiſerl Hoheit der Kronprinz der ſchon früher in
Stuttgart dem Realgymnaſium die bekannten guten Ausſichten
gegeben im v J ausgeſprochen daß er ſeine Kinder nicht in ein
Gymnaſium ſchicken werde Auch die Anſicht des Herzogs Ernſt
von Koburg wird erwähnt der in ſeinem Werk ausdrücklich mit
großer Befriedigung ausgeſprochen daß er mit ſeinem Bruder nicht
Griechiſch gelernt der alſo gewiſſermaßen RealſchulAbiturient ſei
Eine große Anzahl von Büchern Broſchüren Aufſätzen in Zeit
ſchriften und Tagesblättern wird ſodann r elche die Jdeen
des Vereins vertreten Sie haben ſich gegen das Vorjahr vermehrt
Unter ihnen wird namentlich die Schrift Preyer s Natur
forſchung und Schule und die des Geſandten in Stockholm Frei
herrn v Richthofen Zur Gymngſial Reform hervorgehoben
Zu den früher angeführten Miniſtern Trefort Robert Lowe
Paul Bert Spuller den Staatsmännern Herzog Frrtn und
den Gliedern der Familie Adams welche ſich für eine eng
des Unterrichts in den klaſſiſchen Sprachen ausgeſprochen wi
als neuer der italieniſche Miniſter Maſſimo Azeglio genannt
Jn einem weiteren Blick welchen der Bericht ſodann auf das
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n raart Minvland und mm verſchiedenen Kantonen der Schweis Peeh er ne tie Berlin S Apel Kintlg Eruthis ger 100 12 109 19000
t namentlich Genf und Bern die früher ſchon beſtandenen New Yort 3 April Telegr Zucker Fair refining Muscovados nach Tralles loco mit verſtelterter Term w GEet 1280 000

t trebungen ähnlicher Art fortgeſetzt werden Die Ferti ellung Kaffee Kündigungspreis 94 05 M Durchſchnittspreis per dieſen MonatS bentüe raten Meſſcke m T V Hamburg 3 April Kaſſee r gzrd Umſatz 6500 Sac S April Mai 94,5 94 94 94 6 bez per MaiJuni 95 95 6
ebenfa em er kla Vvrit vorm average Santost g Eingehend werden in dem Bericht die Verhandlungen a rei per De Spiritus per 100 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß

n ber Schulangelegenheiten in der badiſchen württembergiſchen r b re 3 ch ten 3 uhr 20 Schlüter h gehe geed d e e St e
n ieri ch d bekl daß il 64 Mal 64 Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohue 49 01 bezahlt per Aprili und baieriſchen Kammer beſprochen un agt daß man in average Santos April m t Sept 59 t Dez 579 Feſt Mat 4006 bis 50, be Mat un do 05 dezahlt per Junie maßgebenden Kreiſen den pädagogiſchen Fragen verhältnißmößig Havre 3 April 10 30 M jegramm von Peimann S 04 ben e äulcen 00 dez per Aug t
e wenig Aufmerkſamkeit ſchenkte und daß dort noch eine grobe Un La n e S ererage Santos per Mai 76,00 behanptet per 3507 deg per Sept Ott 52 9 es de

kenntniß darüber herrſche Schließlich wird die SchulreformEin dabre 5 Apru Vorm 10 uhr M Telegramm von Peimann Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 30 02 bezahlt per April
gabe welche einer eingehenden Beſprechung von der Verſammlun Ziegler Comp Kaffee New dork ſie mit 2 Points Hauſſe Rio Mai 31 31 31 bez per MaiJuni 31 6 bez per Juniunterzogen werden ſoll kurz zuſtimmend berührt und zum Schlu ob an ans 200 Sack Recettes für 2 Tage e L r bez per Aug Sept
der Verſtorbenen gedacht zu deren Gedächtniß ſich die Verſamm Amſterdam 3 April Gut ord Java Kaffee 40 à Tr 5 W Spinins per i0,000 oh z loco verſteuert
lung von den Sitzen erhebt New York 3 Telegr Kaffee Fair Rio 14 do Rio t eine ic uwve ert er 30,40 v m loco 50er 49low Nr 7 ördinary per Mai 11 37 do do per Jull 10,92 7minen loco unverſten 30 nomin ,00

S Getreide Magdeburg 3 April Hermann Walther Kartoffelſpiritus behauptet
Zahlungs Einſtellungen Berlin 31 Der Sggri Weizen guter 17,10 17,50 mittel Loco ohne Faß 49 00 49 40 M bei 50 M 30 70 M bei 70 M Steuer7716,35 16,75 geringer 15,60 16,00 gen guier 11,80 12,00 mittel 11,30 auſſchlag Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte Angebot

Vamen wohner Aue Se e e e ehe e be e e e e e et 1030 e We 80 Be 3090 el d le h e Seß

n u u er m 5 e 3e eeteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeT h n b o Magdedurg weizen 165 170 Wei nigsberg 3 April o loco 45 75 per April 453 e ndrhels Bamberg Vamberg 214980 4 04 weizen diechler eng Wehen i e hen i a per Früh 46 50 t
ienſetarn Anfait f W e waliergerſe 150 150 Landgerſte 123 128 Hafer 118 126 M i r n z i 3 April Per 10,000 I0/ loco kontingentirter 46,50 nichtkontin

An 4 r entir 28Bauwerke Aktiengeſ n Berlin 23 5 23 4 22 6 k 8 Poſen 3 April Spiritus loco ohne ß 50er 47,00 do do 70erSohn m rnburg Bernburg 32 2839 d bb in Kerbraucheatgabe von 70 M u dritter 28,30 derWün u Burgſtädt Burgſtädt 15 5 16 4 6 Leipziger Börſe vom 3 April Get 2 S BehanptetO W F Mila Schirmf Chemnitz Chemnitz 24 4 13 4 5 t Stettin 3 April Spiritus behauptet loco ohne ß do mit 50A Snoejent Jnh A Geldern Geldern 23 4 24 4 24 4 ſ Kgl Sächſ M l h Thlr m Sonſnnfecha a e mit e änieeehr S Ter h e
Karl Weisz Apotheker roßbodung r 5 119 4 17 5 3 RentenAnl 333 91,10 4 Mansf Gw 1 500 102,25 G mit 50 M Konſumſteuer do mit 70 M 30 50
R u S Cohn Kaufl Grünberg rünberg 5 13 4 18 5 3 do 1060 91,10 43 do 103,00 bz Hamburg 3 April Spiritus ſtill Per April 19,/5 Br perS ehe da Gumbinnen Gumbinnen 28 4 116 4 5 3 do 505 191,66633 d e 1848 Abril Stat 195 Br Mai Jum 19,76 Br June Juli 20 25 Br

Wiitfoht u Hadel Lübeck Lübeck 24 4 14 4 5 Staatsanl 1855 2 96,90 G 4 Lpz Stadtobl1 1 Breslau 3 April Spiritus per 100 1000/ excl 50 M Verbrauchsab
d Quittek Kfm Nicolati Nicolai 19 5 244 15 5 do 1847 500 10225 G do 18 105 10 Por per April AprilMai 46 70 do per JnniJult 48,29 do do 70 M

Dengler lsm Roſenheim Roſenheim 5 16 5 16 5 do 1870 100 105,40 3 Altb Lando 101,50 G erbrauchsabgaben per April per AprilMai 28 50 per MaiJuni

e e 4 do 67 abse h 500 1105,30 G 2 do do rd Notars A Wilhelm Rufach Rufach eH Th Felber Schnittwhdlr Zelle Schneeberg 28 4 19 4 5 w Eifenb St Akt Div9 o AltenburgZeitz 181,50 G 0 Körblisd gugerfabr u

s re e e Böhm 5 115 o KammgarnſpWaaren und Produktenberichte 7,6 Suſge e it A 124,00 P Sp Malzf Se 195,00 P
Zucker Dur Vede u B e 7 Se mgärnſp W 000 9 9hör 10er4 eux nba olbr Jre ger Börke Hut d dende Weg 6 le See gabr rars g Hartmann 134,00 G eS t M Eifenb St P A 0 13 Sächſ Webſtuhlfabr eyſtal S S 8 AltenburgZei 169,00 G Schönherr 254,00 Gger D v 9 Dir hen it 112,00 G s er Gchege Lpz 136,50 bzP Warmbrunnen No III

gornz Rend erf r a 9 do do B 112,00 G f e Khir v e e wird bei eatarrhaliſchen Zuſtänden der Schleimhäute bei
Rendement 88 22 3522 90 22,35 22,90 7 Bank u Kred A 7 do St Prior 130/50 G geuten und bei rückfällig gewordenen chroniſchen Katarrhendo Rend 759 17 00 19 20 17,00 19 40 9 Allg D Kr A Lpz 174,50 G 0 WVer S Thür Parf des Kehlkopfs und der Bronchien mit großem Nutzen

Tendenz am 3 April Geſchäftslos 7 DHresvener Bant 128,75 G u Pr Att p C 65,50 P angewendet Sie regulirt die Schleimſecretion und hebt zugleich
81 März 3 April 2 Geraer Bank 88,50 G 0 Zeitzer Par u S Akt 64,006 wie die Sodener Quellen insgeſammt den Appetit und die

er Brodraffinade 30 00 M 30 00 R B do Hols u Krdtb 97,10 G S do do Oblig 103,506 Ernährung Die Sodener Quellen welche ſich ſämmtlich fürr 50 27 i 2880 8 le Gothoer Tr tbank i o 5 S weln Part 104256 den häuslichen Gebrauch vorzüglich eignen ſind außer in den
Gem Melis I 27900 27 225 Juſ C un 8 z gehe Glauzig 92,00 Mineralwaſſerhandlungen auch in den Apotheken und Droguerien

Tendenz am 3 April Ohne Geſchäft 5 do Dist Geſellſch 2,75 G 9 Zugerraffinerie Halle 149,00 zu haben Sie werden in Flaſchen mit Gebrauchsanweiſungen
ohzucer J Pro 2 4 Sächſ Bant 109,00 abgegeben doch wird gerathen wegen der Anwendung ſeinen ArztRohz Produkt Sächf 95 Ausl,Eif P Obl tDurchgehend f a B Hamburg 2 Weimar Bank neue 59,25 zu conſultiren runnen Verwaltung Bad Soden a TApril 14 05 14 15 M bez u Mai 14 30 14 351 M bez u Juni 7 Zwickauer 118,00 G S AuſſigTepkitzer 103 10 b Ph Herm Fay Co

14 45 M G Juni Juli 14 50 M G Juli 14 60 M bez Aug 14 60 Jnd Akt Pr u 7 Böhm Nordbahn ,00 m 214 55 M dez u G 13,70 M Br Sept 14,10 M bez Hkt 2300 Sr Dann Prier eeeneteOtt Dez S M e M Br Nov Dez 12 70 12 75 M Br u Chemn Werlz M z Buwhtiehreln W Sie ne G Henneberg in Zürich

endenz Feſt r e 9Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft 10 er Gimmerm 83598 do do 1872 85 1086 SeidenfabrikDeépöt K U K Hoflieferant
c öllw Papierfabr 166 00 P 4 do Gold 105,00 G Für Nrivate vortheilhafte B squellHamburg 3 April Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882 Rendement 50 do Schuldverſchr 105,00 P 5 Dux Bodenbach 84,20 G è rivate vortheilhafte Bezugsquelle von

frei an Bord Hamdurg per April 13,99 per Juni 14,20 per Juli 14,35 0 Dörſtewitz Rattm 60,00 P 5 do Em 1871 84,25 bz Seidenſtoffen jeden Genres in ſchwarz weiß u
per Dev v e e We Rübenrohznder I Produft 1 der 2006 do do 13874105,50 G farbig Muſter umgehend Doppelt Briefporto

Hamdurg April mittags 4 u Stier Vorz A Kö ittli 8000 ückBaſis S Sendemeut an Sord rei Hamvumh per April 1385 per Jnni 14 25 Sereer dte W 103,25 G s nis u 72 50 e

per P 14,30 J a n n en 300 1 n Schw u n KaſchauOderber 7860 e MParis 3 Ap legr z Rig c S tWeißer Zucker behauptet Nr 3 ver 100 Es per April 40 10 per Mai 40,25 6 galeſeeſtrahenv 131,50 g d Je d Kemmerich s e Zen deren m re
der RalAug 40 50 pr Aen 7 D KetteElbſ Geſ Akt 77,90 5 PragTurnau 90,00 G u goldenen Medaien ausgezeichnet Worden

Oeſterreich Gold Rente 80,00 b Artien Halberſidterls73 11 u08 ſo Andalter MutBerliner Börſe 3 Aurl e e e Manbehghatbenn en e in 2 lugwedo 1860er Voo 5 100906 Aachener Diskonto 4 103,50 bzG ipzig A esl WaggonFabr Linke 950 bPreuß u Deutſche Fonds T Berliner Kaſſen Verei 4 120100 6 do do B 4 1103,00 bzB Breslauer Oelwerke 4 82,75 bzGr do 1864er Looſe 267506 ner Kaſſen Verein do Wittenberge 3 92,50 b lleſche Maſchinen Fabrik 4 220,00Deutſche Reichs Anleihe 4 108,00 B Römiſche III StadtAnleihe 495,25 do andelsgeſellſchaft 4 159,60 z mainz Ludw gar konv 4 o o0 7 ad a Kumaniſche Staats Rente 105,00 do aller Verein 1114,00 bzG i v 4 10150 b36 r v 134Preuß konſol Staats Anl 4 107,20 bz do do fund 5 101 40 bz BörſenKommiſſionsbank 4 d ist ö tickmaſ Fabrik 104,00 bz Gdo do do 3 101,75 bz do do amort 5 9200 bzG Börſen Handels Verein 4 123,75 G Niederſchl Mrt r 5 100 406 u immerm 90,00 bzG
Sia h 12233 Ruf konſ Anlethe i870 5 97 25 BDraunſchweiger Sant 10200 e Dherſchleſ gar Lit E S einen SchaderStaats Pr Anleihe 1855 3 157,00 Nu tonſ Anlei 1871 5 91 40 bz do Kredit 4 107,10 G rſch g 3 e 102 onifacius 4 65,50 bzBerl StadtObligation 104,80 G w S Bremer Bank 4 97 60 G do 4 o gar Lit H 1 2,90 G Bochumer Gußſtahl 4 143,30 b GHalleſche Stadt r 100 00 77 Pfd St 220 5 z i do Em v 73 4 Kölner Bergwerk 4 iſche StadtAnleihe 3 100,90 bz do 80 Pfd St a20 4 77,90 bz6 Breslauer Diskonto Friedthl 4 64,00 bzG do do 79 A 104,00 bzB erinrigk Wan 9 W g J 2 z Donnersmarckhütte 4 48,50 bz GProvinzial Pfandbrize do 84 b St 5 91,60 G Chemnitzer BankVerein 4 104,60 G do do 80 4 102,90 G Dortm Union St r Lit A 6 73 75 b G
Landſchaftliche Central 2 10230 b do jent Anl II 5 51,7063 Loburger Kredit 4 682,20 b gechie Oder uſer ſog a e Dort Sergb r

do do Z3 99,80 bz do do III 5 51,40 b Danziger Privatbank 4 139,60 G niſche i hos o Gelſentir r wert u zLandſchaftl Centr Pfobrfe 3 86,00 bz do Anl 18641 5 14200 b56 Darmſtädrer Bank 143,50 bzB in er VI Serie 4 10800 B Han ner S r t 1 7773
Peoſenſche nene 102,60 G do Anl 1866 5 128,75 be do unt ry 2 e e StSächſtſche 4 11603,20 Ruſſ GoldRente 1883 6 1104,70 b Deſſauer Landesbank 149,00 G hörder Ser wert 226066Ofwreuß Pfandbriefe do do ſtemyelpftichtigh 5 88,75 b Deutſche Bant 1166 25 b huige u Lantahütte 96730Weſtpreuß do 3 98,70 G Ruſſi olniſche Schatzanw 4 83,25 bzG do Genoſſen ft 4 122,00 bzG 8 gs u 5 890Zug San mee 1875 4,,106 40 b do Hyp B r W 4 1104,50 G Albrechtsbahn gar 5 177 a onv W 35Renten Briefe do Hypoth Pfandbriefe 4 191,10 G do do Meiningen 40 4 97,50 bzG Böhmiſche Nordb Gold 4 r r W welt Geſelt g 5 bemmerſche 2 104,50 G do do 4 10270 DistontoKomnmandit 4 182 00 Dur Bodenbach 50 ba er e zen Serbiſche Rente fener eanecen 5 4 Dux Prag 10800 Oppeln Cement 114 90 bz6reußiſche i do do neue T döG G er Sant d c 89,00 bzG Galiz KarlLudwigsbahn 79,00 S A 4 98,00 bchliche 105,00 Ungar Gömörer Pfandbr 1 90 d G ide Maklerbank 4 h KaſchauOderbe 5 i i Braunkohlen 4 130,25 bSchieſiſche 4 104,50B do Gold Rente Gothaer rin vent c do Gold 5 10275 66 do do St Prior 5 180500
Bad Präm Anleihe 1867 I rhung do do 4 102 h z Bant la inz Rudolf 84 4 r 1 leſ Cement 4 1193,70 be h u leihen 233 5 67 önig Vereinshant 109,25 G Lemberg W r 4 S ſche Sinpüitte St pr 5 33Sremer 532 r o ehe Bant Frrrorzs Oeſterriegranz Sr n S 720 Dur Revier utten
KöinMind A Sch 138,00 bzB do Distonto g 5 25 bzG do Er Netz neue 74,60 G Körbisdo 00e en Lübeder Bann do Gold Pr 1100,00 b Glauzig ZuckerFabrik 21,25 bZ och So r Nagdeburger Vank nern ob Oeſprr Staate S v 185 e en Ge 060Sächſiſche Se hulcte S x Maler etkent do 1874r Gold Pr 5 107,00 656 Cröllwitzer Papier Fabrik 4 165,008

Rente 20,90 44 298,00 bz Meininger it 92,80 bzG ilſenPrieſen 72,25 Eilenburger GNationalbant f Deutſchland San Bahn gen n e SernJn und ausländiſche 116,50 G Rorddtſch Grund Kreditbant 4 58,50 do 101,75 bz Leopoldshaller Verein 4 II113,90 bHhpothelenPfandbrieſe Heſterreichiſche KreditAnſtalt 4 136,75 5 Ungar Nordoſtbahn 76,90 Voigt u Winde Gummi 4 188 7527 Preuß Boden KreditLInſtalt 4 118,25 1 5 en e cSeite Mnherchen m 20 do Eentralbodentredit 4 13550 b do Oſtbahn J Sortmunde e BosSpliſche Vrundſchuld 78,20 b do Hyp Aktienbank 105,80 do r 28 z

do Hyp Bant Berlin n ont e e u Wechſelkurs10 e sa u erte e e Amſterdam 1I00 l 8 T 169,05do III rzb à 110 arg 98 20 b 87 60 6 Brüſſel u Antw 100 8 T 80,45do IV rzb à 110 abg 98,00 G e 89,40 b London 1 8 T 20,34 bzd V do abg S 98,00 B 8750 a 100 8 T 80,50GBank 10250 b e 7775 ien ſterr W 100 S 160,30 bBergw 4 1 B 84,25 bz Petersburg 1109 3W 169,10 bH Pfob bzG zation 82,40 bz tW e eCentr öl z 4 2250 Berlin ſel 3 Lombard 3 bezw3 v 25 76 t Amfſerdain 2 Srüſſet London66 V wo Paris 2 5 4e keenet Gold Silber u Banknoten
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